
Die DDR und die SLAVJ treten für das Recht der Völker auf Verfügungs­
gewalt über ihre Naturreichtümer ein und unterstützen die Errichtung einer 
neuen internationalen Wirtschaftsordnung auf demokratischer und gleichberech­
tigter Grundlage. Sie treten für die Beseitigung der Herrschaft der imperialisti­
schen transnationalen Monopole ein und fordern, der Ausbeutung der Natur- 
und Menschenressourcen der Entwicklungsländer ein Ende zu bereiten.

In den Verhandlungen äußerten beide Seiten ihre Genugtuung darüber, daß 
sich die Beziehungen zwischen der Deutschen Demokratischen Republik und der 
Sozialistischen Libyschen Arabischen Volks jamahiriya seit dem offiziellen 
Freundschaftsbesuch von Oberst Muammar el Ghaddafi in der DDR erfolg­
reich weiterentwickelt haben. Sie werteten das Zehnjahresabkommen über die 
politische, wirtschaftliche und wissenschaftlich-technische Zusammenarbeit als 
gute Grundlage für den dynamischen Ausbau ihrer Beziehungen zum gegensei­
tigen Nutzen beider Völker. Sie brachten ihre Überzeugung zum Ausdruck, daß 
die bevorstehende 3. Tagung der Gemeinsamen Kommission Deutsche Demo­
kratische Republik-Sozialistische Libysche Arabische Volks jamahiriya ihren 
Beitrag dazu leisten wird, die Zusammenarbeit weiter zu festigen. Es wurde eine 
Vereinbarung über die weitere Entwicklung der wirtschaftlichen und wissen­
schaftlich-technischen Zusammenarbeit zwischen der DDR und der SLAVJ unter­
zeichnet.

Beide Seiten unterstrichen die hohe Bedeutung persönlicher Zusammenkünfte 
zwischen den höchsten Repräsentanten der beiden freundschaftlich verbundenen 
Länder. Sie brachten die Überzeugung zum Ausdruck, daß der Freundschafts­
besuch der Partei- und Staatsdelegation der DDR in der SLAVJ der Vertiefung 
der Zusammenarbeit zwischen beiden Ländern neue gewichtige Impulse geben 
und zur Stärkung der Positionen aller fortschrittlichen Kräfte im Kampf gegen 
Imperialismus, Reaktion, Rassismus und Zionismus beitragen wird.

Erich Honecker und Muammar el Ghaddafi kamen im Ergebnis ihrer Ge­
spräche überein, in naher Zukunft einen Vertrag über Freundschaft und Zu­
sammenarbeit zu unterzeichnen. Erich Honecker sprach Oberst Muammar el 
Ghaddafi und dem Volk der Sozialistischen Libyschen Arabischen Volks jama­
hiriya den herzlichen Dank für den freundschaftlichen Empfang aus, der ihm 
und der ihn begleitenden Delegation erwiesen wurde. Er übermittelte Oberst 
Muammar el Ghaddafi eine Einladung zu einem offiziellen Besuch der Deut­
schen Demokratischen Republik. Die Einladung wurde mit Dank angenommen.
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